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Erinnerungen an die revolutiondren Sixties wurden ebenfalls wach.

Wieder Revolution in Sinsheim...

Impressionen vom 94. Fohlenmarkt Festzug / Bunte Bilder bei strahlendem Sonnenschein begeistern

Sinsheim. "Einmal Revolutionédr immer Revolutionar”, so lautete das Motto des diesjahrigen Fohlenmarkt-Festzuges
durch Sinsheims StralR3en, der grof3e und kleine Zuschauer gleichermalf3en begeisterte. Allzu aufstéandisch zeigten
sich die rund 40 Gruppen und Vereine allerdings nicht. Ein bunter Mix aus vergangenen Zeiten feierte Auferstehung.
Der Bogen des Dargebotenen reichte von der Steinzeit Gber Sinsheims Hecker - und Sigeljahre der Badischen
Revolution bis hin zu den revolutionéren Sixties. Abwechslungsreich und kurzweilig, unter der Moderation von
Oberbiurgermeister Rolf Geinert und Matthias Methner schlangelte sich der grof3e Festzug dahin und unterhielt die
zahlreichen am Stral3enrand stehenden Zuschauer.
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	Text3: Sinsheim. "Einmal Revolutionär  immer Revolutionär", so lautete das Motto des diesjährigen Fohlenmarkt-Festzuges durch Sinsheims Straßen, der große und kleine Zuschauer gleichermaßen begeisterte. Allzu aufständisch zeigten sich die rund 40 Gruppen und Vereine allerdings nicht. Ein bunter Mix aus vergangenen Zeiten feierte Auferstehung. Der Bogen des Dargebotenen reichte von der Steinzeit über Sinsheims Hecker - und Sigeljahre der Badischen Revolution bis hin zu den revolutionären Sixties. Abwechslungsreich und kurzweilig, unter der Moderation von Oberbürgermeister Rolf Geinert und Matthias Methner schlängelte sich der große Festzug dahin und unterhielt die zahlreichen am Straßenrand stehenden Zuschauer. 


